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Versetzung von Grenzzeichen 

§ 230. (1) Wer ein zur Bezeichnung der Grenze oder des Wasserstands bestimmtes Zeichen mit dem 
Vorsatz, ein Beweismittel für eine Tatsache von rechtlicher Bedeutung zu schaffen oder zu unterdrücken, 
unrichtig setzt, verrückt, beseitigt oder unkenntlich macht, ist mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren zu 
bestrafen. 

(2) Nach Abs. 1 ist nicht zu bestrafen, wer freiwillig das Zeichen, bevor es als Beweismittel 
herangezogen werden sollte oder herangezogen worden ist, berichtigt oder wiederherstellt oder auf andere 
Art bewirkt, daß die Tat den Beweis, dem das Zeichen dienen sollte, nicht behindert. 


